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Uuftrirte* Ijumoriftifdj-fatîjrifdje^ llodjettblatt

»eranttoortttdje ÎRebaïtion: 3e«tt StotjU, «nfengafe 1.

JÜantBdla îit fou ^êtlbtîx.

©ambetta. SD?abame, id) grotulire 3bnen, ©ie baben ein famofeê ^etmmefen!"
© t e. SBolteu ©ie mir etwa ben £>of mad)en, £>err ßräfibent ?"

©ambetta. ©ott bewahre mid) banor, ÎKabame ; fo lange ©ie jebem S&rer ßinber ein eigenes ©d)lofs unb einen eigenen £au§=
frSläffel einräumen, Wirb au§ einer 8tebele: nid)tS!"

llustnrtes humonstisch-satynsches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean NM, Ankengaffe 1.

Gambetta. Madame, ich gratulire Ihnen, Sie haben ein famoses Heimwesen!"
S i e. Wollen Sie mir etwa den Hof machen, Herr Präsident ?"

Gambetta. Gott bewahre mich davor, Màme ; so lange Sie jedem Ihrer Kinder ein eigenes Schloß und einen eigenen
Hausschlüssel einräumen, wird aus einer Liebele- nichts!"
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